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Über Spenden freuen wir uns! 
Flessabank Hammelburg 
IBAN DE88 793301110000310085  

Wussten Sie schon … 

… dass diesem Gemeinde-

brief der Kirchgeldbrief bei-

liegt? Mit Ihrem Kirchgeld 

unterstützen Sie unsere 

Kirchengemeinde vor Ort. 

 

Ebenso liegen die Flyer für 

die Herbstsammlung der 

Diakonie diesem Gemeinde-

brief bei. Danket dem Herrn, denn er ist freundlich 
und seine Güte währet ewiglich. 
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Auf ein Wort 

Und wer hat Gott erschaffen? 

“Und wer hat Gott erschaffen?” - Das fra-

gen mich Sechsjährige im Kindergottes-

dienst genauso, wie es mich 16-Jährige 

im Religionsunterricht gefragt haben.  

Manchmal klingt es so, als würde diese 

Frage die Gottesfrage erledigen. Zumin-

dest die Frage nach einem Gott der alles 

erschaffen hat und deshalb absolut ist - 

und der uns einmal nach unserem Leben 

fragen wird. Dieser Gott wäre eben un-

erschaffen. Er wäre in einer für uns unbegreiflichen Weise ewig. Er 

stünde über allem - und natürlich auch über uns Menschen. 

Wie bei so vielem im Glauben gibt es dafür keine Beweise aber 

schon deutliche Hinweise, die mich staunen lassen. 

Die bisherige Physik geht vom Urknall aus. In einem sehr kurzen 

Augenblick entstand durch Zufall aus Nichts das Universum, die 

ganze Materie sowie Raum und Zeit. Das war sicher ein unglaub-

lich starker Licht- und Energieblitz. Woher der kam und warum?  

Darauf gibt es keine physikalische Antwort. Entweder ist die Mate-

rie bzw. das Gesetz der Schwerkraft auf geheimnisvolle Weise 

ewig und ohne Ursache - oder es gibt Gott in einem der bisherigen 

Physik nicht zugänglichen Raum.  

In neuerer Zeit macht die Quantenphysik da erstaunliche neue Ho-

rizonte auf. Ewigkeit wird vorstellbar. 

Lassen wir doch die Gottesfrage offen. Rechnen wir doch damit, 

dass Gott real ist, dass er uns anspricht und dass es eigentlich 

schön ist, ihn immer besser kennen zu lernen. 

In unseren Kurs „Spur 8“ geht es zur Zeit genau darum. 
Ihre Pfarrerin Augustin 
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Veranstaltungen 

Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
Sonntag, 23. November 2025, 10.00 Uhr 
St. Michael 

Wir gedenken der verstorbenen Gemeindeglieder des zu-
rückliegenden Kirchenjahres. Wir nennen ihre Namen und 
entzünden für jede und jeden von ihnen ein Licht - in der 
Hoffnung auf neues Leben in der Ewigkeit Gottes. Parallel 
wird ein Kindergottesdienst angeboten. 

Gottesdienst am Reformationstag 
Freitag, 31. Oktober 2025, 19.00 Uhr 
Kirche in Waizenbach 

Der Reformationstag erinnert daran, dass die Kirche nur 
dann Kirche Jesu Christi bleibt, wenn sie ihr Reden und 
Handeln ständig neu nach der biblischen Botschaft des 
Evangeliums ausrichtet.  

Gottesdienst zum Erntedankfest 
Sonntag, 5. Oktober 2025, 10:00 Uhr 
St. Michael 

An diesem Sonntag werden unsere Konfirmanden zum 
ersten Mal als Gruppe am Hl. Abendmahl teilnehmen. 

Parallel zum Gottesdienst sind die Kinder eingeladen zum  
Kindergottesdienst im Martin-Luther-Haus. 

Im Anschluss werden die Erntedankgaben, die unseren 
Altar schmücken, gegen eine Spende für die Weltmission 
abgegeben.  

Sie können Ihre Erntedankgaben bis Samstag, 04. Okto-
ber, 12.00 Uhr in der Kirche abstellen.  

Herzlichen Dank für alle Spenden! 

Gottesdienst zum Buß- und Bettag 
mit Beichte und Feier des Heiligen Abendmahls 
Mittwoch, 19. November 2025, 19 Uhr 
St. Michael 

Dieser Gottesdienst wird von einem Team vorbereitet. 
Das Motto heuer lautet: „Ich bin da, wenn du mich 
brauchst“ 
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Evang.-Luth. Pfarramt Hammelburg 
Berliner Str. 2 
97762 Hammelburg 
Tel. 09732/2400 
Fax 09732/7348 
pfarramt.hammelburg@elkb.de 
www.evangelisch-in-hammelburg.de 
 
Öffnungszeiten im Pfarramt: 
Dienstag bis Freitag:  09.30 - 12.30 Uhr 
Dienstag 13.00-16.00 Uhr 
Donnerstag 9.30-13.00 Uhr 
Montags geschlossen 
Pfarramtssekretärin: Sandra Mennig 
                                   
 
Pfarrer  
Robert und Adelheid Augustin 
Tel. 09732/2400 
(Für dringende Fälle: 
Mobil: 0157-84498978) 
Montags in der Regel Vertretung durch  
Pfarrerin Marina Rauh 
 
 
Vertrauensmann des Kirchenvorstands 
Martin Steinel 
Stellv. Vertrauensmann 
Matthias Luther 
 

Bankverbindung 
Kirchengemeinde:  
Flessabank Hammelburg 
IBAN DE88 793301110000310085  
 
Evang.-Luth. St. Michaelskirche 
Friedrich-Müller-Str. 13 
97762 Hammelburg 
 
Evang. Militärseelsorge 
Militärpfarrer Bernhard Ziegler 
Rommelstr. 31 
97762 Hammelburg Lager 
Tel. 09732/7843046 oder 01738797495 
 
Evang. Kindergarten  
St. Michael 
Martin-Luther-Weg 3 
97762 Hammelburg 
Tel. 09732/2385 
Kita.Hammelburg@elkb.de 
www.evang-kindergarten-st-michael-hammelburg.de 

Leitung: Thomas Wiedemann 

Evang. Altenheimseelsorge 
Pfarrerin Adelheid Augustin 
Berliner Str. 2 
97762 Hammelburg 
Tel. 09732-2400 
 
Evang. Jugend im Dekanatsbezirk  
Lohr a. Main 
Dekanatsjugendreferentin                                  
Melanie Stadelbauer  
Dr.-Gustav-Woehrnitz-Weg  6 
97816 Lohr am Main 
Fax: 09352/871633 
www.ej-lohr.de 
Email: jugend.lohr@elkb.de 
 
 
Diakonisches Werk Lohr a. Main 
Jahnstr. 15-17 
97816 Lohr am Main 
Tel. . 09352/6064248 
Fax-Nr.: 09352/6064287  
www.diakonie-lohr.de  

 
Familienpflege Einsatzleitung 
Helga Wild-Krämer 
Fußgasse 9 
97783 Karsbach - Heßdorf  
Tel. u. Fax 09358/409 
diakonielohr.wild-kraemer@t-online.de 
www.familienpflege-bayern.de 
 
Aktiv gegen Missbrauch - Unsere 
Ansprechpersonen  
Miriam Anders, Thulba 
Tel. 0151 - 16513263 
m.anders-thulba@outlook.com 

 
Carmen Menger, Lohr 
Tel. 09352 - 601673 
Carmen.menger@elkb.de 

 

 
 

Wir sind erreichbar 

http://www.diakonie-lohr.de/
mailto:diakonieLohr.wild-kraemer@t-online.de
http://www.familienpflege-bayern.de/
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Kindergarten 

Sonja Hockgeiger, Fuchsstadt        Dagmar Weigand, Untereschenbach 

Ein kleiner Drache zieht in die Kita ein 

Das neue Kita-Jahr bringt eine 
besondere Überraschung mit sich: 
Ab dem 1. Oktober 2025 zieht Jo-
linchen bei uns ein. Jolinchen ist 
ein kleiner grüner Drache der 
AOK, der Kinder spielerisch für 
die Themen gesunde Ernährung, 
Bewegung und seelisches Wohl-
befinden begeistert. 
Nach einer Fortbildung des Teams kann die gemeinsame Reise nun 
starten. Einmal pro Woche heißt es: „Heute ist Jolinchen-Tag!“ Dann ge-
hen die Kinder zusammen mit dem Drachen auf Entdeckungstour. Sie 
besuchen das „Gesund-und-lecker-Land“, wo es viel Spannendes rund 
ums Essen zu entdecken gibt, den „Fitmach-Dschungel“, in dem Bewe-
gung und Ausprobieren im Mittelpunkt stehen, und die „Insel Fühl-mich-
gut“, die Raum für Entspannung, Gefühle und innere Stärke bietet. 
Doch Jolinchen bleibt nicht nur bei den Kindern. Auch die Eltern sind Teil 
der Reise: Über kleine „Flaschenpost“-Botschaften und Newsletter erfah-
ren sie, was Jolinchen gerade mit den Kindern erlebt, und können die 
Themen auch zu Hause aufgreifen. Zusätzlich bietet die AOK Eltern-
abende an, bei denen Impulse für den Familienalltag mitgenommen wer-
den können. 
Wir freuen uns sehr über diesen neuen Begleiter im Kita-Alltag. Mit Jolin-
chen an unserer Seite wird Gesundheit nicht nur ein Lernziel, sondern 
ein Abenteuer, das Kinder, Eltern und Team gemeinsam erleben kön-
nen. 

Unsere Kita arbeitet an der Qualität 
Abschluss der Pädagogischen Qualitätsbegleitung 

Am 08.09. endete für unsere Kita 
eineinhalb Jahre Pädagogische 
Qualitätsbegleitung (PQB). Beglei-
tet von Frau Labisch vom Ev. Kita-
Verband Bayern haben wir uns in 
dieser Zeit regelmäßig getroffen, 
um die Qualität unserer Arbeit ge-
nau unter die Lupe zu nehmen. Da-
bei ging es um zentrale Themen 
unseres Alltags: die Kommunikation 
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Kindergarten 

Hallo liebe Eltern und Kin-

der! 
Ich heiße Karina Mengel und wohne seit 

kurzem mit meinem Mann, 2 Töchtern 

und Hund namens Sam in Wartmanns-

roth-Heckmühle. 

Ich habe vor vielen Jahren den Beruf 

Kinderpflegerin gelernt und habe es noch 

nie bereut. 

Ich werde vormittags in der Schmetter-

lingsgruppe sein und nachmittags kom-

me ich in die Raupengruppe. 

Es ist für mich eine große Freude, ihre 

Kinder ein Stück auf ihrem Lebensweg 

begleiten zu dürfen. 

In meiner Freizeit gehe ich gern Spazieren oder Schwimmen, fahre 

Fahrrad und unternehme viel mit meiner Familie. 

 

Ihre Karina Mengel 
 
 
 
Wir begrüßen Karina Mengel und wünschen ihr viele gute Erfahrungen, 
viel Freude an unseren Kindern und in unserem Team, sowie Gottes 
reichen Segen! 
 
Robert Augustin, Pfarrer  Thomas Wiedemann, KiGa-Leiter 

mit den Kindern, ihre Mitbestimmung, die Zusammenarbeit mit den El-
tern und auch unsere Teamarbeit. In vielen Gesprächen konnten wir 
kleine Stellschrauben nachjustieren und dadurch spürbare Verbesserun-
gen erreichen. Gefördert wurde das Projekt vom Bundesland Bayern. 
Auch wenn die offizielle Begleitung nun beendet ist, geht es bei uns wei-
ter: Die Impulse der PQB sind inzwischen ein fester Teil unserer Team-
sitzungen. So bleibt die Qualitätsentwicklung ein lebendiger Prozess, 
der Kindern, Eltern und Mitarbeitenden zugutekommt. 
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Wer macht mit beim Krippenspiel? 

Liebe Kinder und Eltern, wir 
planen wieder ein Krippen-
spiel einzustudieren als Bei-
trag zum Gottesdienst am 
Heiligen Abend um 15 Uhr in 
unserer Michaelskirche. Es ist 
eine schöne Möglichkeit, die 
Geburt unseres Herrn Jesus 
Christus zu feiern. 
Bitte meldet euch gerne bei 
mir oder im Pfarramt (Tel: 
2400), wenn ihr mitmachen wollt. Je nach Alter und Teilnehmerzahl su-
che ich dann das Stück und eventuell Lieder aus, die wir vorsingen. 
 
 

Kinder-Bibel-Tag am Buß- und Bettag 

Wir laden wieder herzlich einen zum 
Ökumenischen Kinder-Bibel-Tag am 19.November 
2025 
von 9-13 Uhr im Martin-Luther-Haus. 
Unser Thema: „Menschen die sich auf Gott verlas-
sen haben“ 
Einladungen werden über die Schule weitergege-
ben. 

Auf jeden Fall bitten wir bis 11.11. um eine Anmel-
dung im evangelischen Pfarramt (Tel 2400). 
 
 

Gartenteam 

Das Gartenteam ist fleißig und hartnäckig!! 
Wir wollen ja auch die hartnäckigen Quecken 
und Disteln in der Rabatte um die Kirche in 
den Griff kriegen. Gern kann man sich uns 
noch anschließen und unser Fünfer-Team 
erweitern! 

Unsere große Tat in diesem Herbst ist aller-
dings die Erneuerung der Erntekrone!! 

Adelheid Augustin 

Aus der Gemeinde 
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Angebote aus Höllrich 

In unserer Kirche werden die Regionen zuneh-
mend wichtig. Das bedeutet auch, dass die Ange-
bote von Nachbargemeinden einander ergänzen. 
Zu folgenden Veranstaltungen wird herzlich einge-
laden: 

Friedensgebet: jeweils freitags 18.00 Uhr in der 
Kirche in  Höllrich (außer in den Schulferien)  

Bibelgesprächskreis: am 09. Oktober und 13.  November jeweils um 19 
Uhr im Pfarrhaus in Höllrich 

Aus der Region 

Mahnwache für den Frieden 

Seit dem russischen Überfall auf die Ukrai-
ne im Jahr 2022 gibt es in unserer Stadt ei-
ne Mahnwache für den Frieden. Damit be-
kunden Menschen aus Hammelburg ihre 
Solidarität mit allen Opfern militärischer Ag-
gression. Unsere Kirchengemeinde unter-
stützt diese Initiative ebenso wie die katholi-
sche Schwestergemeinde St. Johannes. 

Nach einer kurzen Einleitung wird bis zum Glockenschlag um 18 Uhr 
geschwiegen. Wenn wir als Kirche die Leitung innehaben, laden wir 
zu einem Gebet oder Friedenskanon ein. 

Seien Sie herzlich willkommen an jedem ersten Freitag im Monat. 
Robert Augustin 
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Fremdschämen? 

Liebe Gemeinde, 

in unserer Kirche gibt es viele 

gute Initiativen: Für die Umwelt, 

gegen sexuellen Missbrauch, für 

benachteiligte Menschen, gegen 

Gewalt und Ausgrenzung etc. 

Allerdings gibt es da einen blin-

den Fleck: Wenn es um Jesus 

Christus geht, bricht das große 

Schweigen aus. Jesus zu sagen 

scheint peinlich zu sein. Chris-

tus als unseren Heiland zu be-

kennen, liegt vielen - gerade 

auch in unserer Kirchenleitung - 

fern. Man schämt sich fremd für 

Christus. Das finde ich schlimm. 

Ich wünsche mir eine Kirche (und Kirchenleitung), in der zualler-

erst Jesus Christus hörbar gerühmt und gepriesen wird, auch in 

Predigten und in den Medien. 

Ich wünsche mir eine Kirche (und Kirchenleitung), in der die Nöte 

unserer Zeit zuallererst fürbittend vor Christus gebracht werden. 

Und in der dann als Zweites die ganzen guten und wichtigen ande-

ren Themen offen diskutiert und angegangen werden. 

Ich bin dankbar für meinen Konfirmationsspruch, den mir damals 

mein Pfarrer ausgesucht hat, und der eingerahmt in meinem Ar-

beitszimmer hängt: Ich schäme mich des Evangeliums von Jesus 

Christus nicht; denn es ist eine Kraft Gottes, die da selig macht 

alle, die daran glauben. 

Für mich ist dieser Spruch Trost und Ermutigung. Für Christus darf 

es in seiner Kirche kein Fremdschämen geben. Deshalb beteilige 

ich mich gerne am Christustag in Lohr und werbe auch gern dafür. 

Robert Augustin 

Dekanat 
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Neues aus dem Kirchenvorstand 

 

Sitzung vom 08.07.2025  
Die letzte Sitzung vor der Sommerpause ist 
traditionell eine recht kurze Sitzung des Kir-
chenvorstands, weil sich die Mitglieder des 
Gremiums anschließend üblicherweise zum 
geselligen Beisammensein treffen, um über 
das vergangene Jahr zu sprechen und sich 
persönlich auszutauschen. Entsprechend 
wurden in der Sitzung auch keine kontrover-
sen oder weitreichenden Themen behandelt. 

Die Kirchenvorsteher befassten sich unter anderem jedoch mit der Vor-
bereitung der Verabschiedung von Pfarrerin Adelheid Augustin und des 
Radlergottesdienstes in Elfershausen. Außerdem wurden Eindrücke 
vom Kindergarten- und Gemeindefest gesammelt und ausgewertet so-
wie über die Ausschreibung von Stellen im Kindergarten beraten. Mit 
Freude nahm der Kirchenvorstand zur Kenntnis, dass die „Kirche Kun-
terbunt“ beim letzten Termin vor den Sommerferien mit über 80 Besu-
chern ausgesprochen gut besucht war. 

Ihren Ausklang fand die Sitzung bei sommerlichen Temperaturen im 
Garten des Irish Pub, von wo sich die Mitglieder des Gremiums in die 
wohlverdiente Sommerpause verabschiedeten. 

Martin Steinel 

Kirchenvorstand / Buß- und Bettag 
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Weltladen 

Weltladen 

Produkte aus Mangos für exotisch leckeren 

Genuss bietet jetzt auch unser Weltladen 

an. 

Die Mangos stehen für herausragende 

Qualität und nachhaltige Wertschöpfung. 

Eine einzigartige Partnerschaft zwischen 

WeltPartner und Preda ermöglicht vielen 

Kleinbauern ein sicheres Einkommen und 

finanziert zu einem guten Teil Kinderschutz-

projekte. Heute ist Preda eine der wichtigs-

ten Kinderschutzorganisationen in Asien. 

Gleichzeitig schafft der Faire Handel eine langfristige Perspektive für 

indigene Familien. Jedes verkaufte Mango-Produkt ist ein wichtiger 

Beitrag zur Stärkung der Kinderrechte. 

Karin Oschmann 
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Termine 

Do 2.10. 12.00 Uhr Gemeindemittagstisch - Martin-Luther-Haus  
An- bzw. Abmeldung bis 27.09.2025 unter Tel.- 09732/3510 

Fr 3.10. 17.00 Uhr CVJM Jungschar für 9 bis 12 Jährige - Martin-Luther-Haus 

    18.30 Uhr Offener Jugendtreff des CVJM (ab 13 Jahre) - Martin-Luther-Haus 

So 5.10. 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Hl. Abendmahl und Kindergottes-
dienst - Kirche St. Michael  
Erster Abendmahlsgang der Konfirmanden 

    19.00 Uhr HAMULissimo Kirchenmusiktage - Kirche St. Michael  
mit der Musikkapelle aus Pfaffenhausen 

Di 7.10. 18.30 Uhr Gebetstreff - Kirche St. Michael 

    19.00 Uhr Kirchenvorstand - Martin-Luther-Haus 

Mi 8.10. 09.30 Uhr Ökum. Dienstbesprechung - Martin-Luther-Haus 

    14.00 Uhr Konfirmanden I - Martin-Luther-Haus 

    16.15 Uhr Konfirmanden II - Martin-Luther-Haus 

    19.30 Uhr Glaubenskurs "Spur 8" (Thema: Glaube) - Martin-Luther-Haus 

Do 9.10. 19.00 Uhr Konfi-Elternabend - Martin-Luther-Haus 

Fr 10.10. 17.00 Uhr CVJM Jungschar für 9 bis 12 Jährige - Martin-Luther-Haus 

    18.30 Uhr Offener Jugendtreff des CVJM (ab 13 Jahre) - Martin-Luther-Haus 

Sa 11.10. 10.00 Uhr Gottesdienst - Maria-Probst-Heim 

So 12.10. 10.00 Uhr Gottesdienst - Kirche St. Michael 

    11.00 Uhr Büchertisch - Martin-Luther-Haus 

Mo 13.10. 09.30 Uhr MoMo Gemeindecafe - Martin-Luther-Haus 

Di 14.10. 18.30 Uhr Gebetstreff - Kirche St. Michael 

Mi 15.10. 14.00 Uhr Konfirmanden I - Martin-Luther-Haus 

    16.15 Uhr Konfirmanden II - Martin-Luther-Haus 

    19.30 Uhr Glaubenskurs "Spur 8" (Thema: Sünde) - Martin-Luther-Haus 

Do 16.10. 18.00 Uhr HAMULissimo Kirchenmusiktage - Kirche St. Michael  
mit den Veeh-Harfen 

Fr 17.10. 14.20 Uhr Abfahrt zum KonfiCastle - Treffpunkt BFT-Tankstelle / LIDL  
bis 20. Oktober 

    17.00 Uhr CVJM Jungschar für 9 bis 12 Jährige - Martin-Luther-Haus 

    18.30 Uhr Offener Jugendtreff des CVJM (ab 13 Jahre) - Martin-Luther-Haus 

So 19.10. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst - Kirche St. Michael 

    18.00 Uhr HAMULissimo Kirchenmusiktage - Kirche St. Michael  
mit dem Chor St. Johannes "HAB Mut! Be encouraged!" 

Di 21.10. 18.30 Uhr Gebetstreff - Kirche St. Michael 

Mi 22.10. 14.00 Uhr Konfirmanden I - Martin-Luther-Haus 

    16.15 Uhr Konfirmanden II - Martin-Luther-Haus 
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Termine 

Mi 22.10. 19.30 Uhr Glaubenskurs "Spur 8" (Thema: Jesus) - Martin-Luther-Haus 

Fr 24.10. 17.00 Uhr CVJM Jungschar für 9 bis 12 Jährige - Martin-Luther-Haus 

    18.30 Uhr Offener Jugendtreff des CVJM (ab 13 Jahre) - Martin-Luther-Haus 

So 26.10. 10.00 Uhr Gottesdienst - Kirche St. Michael 

    11.30 Uhr Kirche Kunterbunt - Kirche St. Michael 

Mo 27.10. 09.30 Uhr MoMo Gemeindecafe - Martin-Luther-Haus 

Di 28.10. 18.30 Uhr Gebetstreff - Kirche St. Michael 

Mi 29.10. 14.00 Uhr Konfirmanden I - Martin-Luther-Haus 

    16.15 Uhr Konfirmanden II - Martin-Luther-Haus 

    19.30 Uhr Glaubenskurs "Spur 8" (Thema: Christ werden) - Martin-Luther-Haus 

Do 30.10. 19.00 Uhr Musikteam - Martin-Luther-Haus 

Fr 31.10. 17.00 Uhr CVJM Jungschar für 9 bis 12 Jährige - Martin-Luther-Haus 

    18.30 Uhr Offener Jugendtreff des CVJM (ab 13 Jahre) - Martin-Luther-Haus 

    19.00 Uhr Gottesdienst der Region Ost zum Reformationsfest  
Evang. Kirche Waizenbach 

Sa 1.11. 14.30 Uhr Ökumenische Andacht - Städt. Friedhof 

So 2.11. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl - Kirche St. Michael  
Musikteam 

Di 4.11. 18.30 Uhr Gebetstreff - Kirche St. Michael 

Do 6.11. 12.00 Uhr Gemeindmittagstisch - Martin-Luther-Haus  
An- bzw. Abmeldung bis 01.11.2025 unter Tel. 09732/3510 

Fr 7.11. 17.00 Uhr CVJM Jungschar für 9 bis 12 Jährige - Martin-Luther-Haus 

    18.30 Uhr Offener Jugendtreff des CVJM (ab 13 Jahre) - Martin-Luther-Haus 

So 9.11. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst - Kirche St. Michael 

    11.00 Uhr Büchertisch - Martin-Luther-Haus 

    18.00 Uhr Gedenken Reichspogromnacht - Seelhausplatz 

Mo 10.11. 09.30 Uhr MoMo Gemeindecafe - Martin-Luther-Haus 

Di 11.11. 00.00 Uhr Andacht und Umzug zu St. Martin - Kirche St. Michael  
Anschließend Imbiss und Glühwein am Martin-Luther-Haus 

    18.30 Uhr Gebetstreff - Kirche St. Michael 

Mi 12.11. 14.00 Uhr Konfirmanden I - Martin-Luther-Haus 

    16.15 Uhr Konfirmanden II - Martin-Luther-Haus 

    19.30 Uhr Glaubenskurs "Spur 8" (Thema: Christ bleiben) - Martin-Luther-Haus 

Do 13.11. 10.00 Uhr Diakoniekreis - Martin-Luther-Haus 

Fr 14.11. 17.00 Uhr CVJM Jungschar für 9 bis 12 Jährige - Martin-Luther-Haus 

    18.30 Uhr Offener Jugendtreff des CVJM (ab 13 Jahre) - Martin-Luther-Haus 
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Termine 

Sonstige Termine 

Außensprechstunde des Diakonischen Werkes Lohr im Gemeindehaus 
Beratungstermine bitte telefonisch vereinbaren (09352 6064248). 

Sa 15.11.  Dekanatssynode - Martin-Luther-Haus 

So 16.11. 10.00 Uhr Gottesdienst - Kirche St. Michael 

Di 18.11. 18.30 Uhr Gebetstreff - Kirche St. Michael 

    19.00 Uhr Kirchenvorstand - Martin-Luther-Haus 

Mi 19.11. 09.00 Uhr Ökum. Kinderbibeltag - Martin-Luther-Haus 

    19.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Hl. Abendmahl - Kirche St. Michael  
Buss- und Bettag 

Fr 21.11. 17.00 Uhr CVJM Jungschar für 9 bis 12 Jährige - Martin-Luther-Haus 

    18.30 Uhr Offener Jugendtreff des CVJM (ab 13 Jahre) - Martin-Luther-Haus 

Sa 22.11. 10.00 Uhr Aktion Plätzchen backen für Bedürftige - Martin-Luther-Haus 

    10.00 Uhr Gottesdienst - Maria-Probst-Heim 

So 23.11. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst - Kirche St. Michael  
Ewigkeitssonntag 

Mo 24.11. 09.30 Uhr MoMo Gemeindecafe - Martin-Luther-Haus 

Di 25.11. 13.30 Uhr KiGa Kooperationstreffen - Martin-Luther-Haus 

    18.30 Uhr Gebetstreff - Kirche St. Michael 

Mi 26.11. 14.00 Uhr Konfirmanden I - Martin-Luther-Haus 

    16.15 Uhr Konfirmanden II - Martin-Luther-Haus 

    19.30 Uhr Glaubenskurs "Spur 8" (Gemeinsam Gottesdienst feiern)  
Martin-Luther-Haus 

Fr 28.11. 17.00 Uhr CVJM Jungschar für 9 bis 12 Jährige - Martin-Luther-Haus 

    18.30 Uhr Offener Jugendtreff des CVJM (ab 13 Jahre) - Martin-Luther-Haus 

So 30.11. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst - Kirche St. Michael 
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Freud und Leid / Wir gratulieren 

Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag unseren Gemeindegliedern über 70 Jahren 
 

BEERDIGUNGEN 

11.07. Alfred Reip   85 Jahre  
07.08. Klaus Schulz   82 Jahre 
18.08. Berndt von Bock und Polach 88 Jahre 
 
 
TAUFEN 
 
20.07. Erik Linke, Helena Linke und Emma Schielke 
27.07. Adam Dragun 
30.08. Calea Leonora Müller 
06.09. Toni Werner 

05. Oktober Georg Szczepanowski Hammelburg 

11. Oktober Elsbeth Hellwig Hammelburg 

13. Oktober Anke Jeurink Fuchsstadt 

17. Oktober Ilse Luda Hammelburg 

22. Oktober Otmar Zimmer Hammelburg 

31. Oktober Ursula Laake Westheim 

4. November Manfred Hahn Untereschenbach 

   

Jesus spricht: 

Ich bin der Weinstock,  
ihr seid die Reben.  
Wer in mir bleibt und ich in ihm,  
der bringt viel Frucht. 

          Johannes 15 
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Dank den Spendern 

Einhorn-Apotheke -  
Inh. Dr. S. Hose 

Druckerei Walz 
Raumausstattung 
Jürgen Bergander 

Engel-Apotheke -  
Inh. A. Greinwald 

Elektrofachgeschäft  
Eilingsfeld 

Reformhaus Weber 

Falken-Apotheke -  
Inh. R. Schubert 

Gärtnerei Goldstein Schuhhaus Zoll 

Autohaus Opel-Graf Gärtnerei Schlereth Sport-Hohmann 

Autohaus Sell  Getränke-Wolf 
Familie 

K.-H. Schäfer 

K&S Raumpflege-        
service GmbH 

Gefässerie 
H. Schneider 

Weinbau 
Chr. Ruppert 

Bestattungen  
Bohn & Fehr 

Hotel Nöth 
Fam Spath 

.. 

Bestattungen Meder 
Karosseriebau  

Schlereth 
Inh.. Matthias Reuter 

Familie  
Dr. R. Schaupp 

.. 
Optik am Viehmarkt 

A. Pötschke 
Zimmerei 
Rösser 

Flessa-Bank  
...und weitere unge-
nannte Spender 

   

 
12. November Werner Strauch Hammelburg 

14. November Hans-Joachim Kaiser Hammelburg 

15. November Kurt Laake Westheim 

21. November Eberhard Munz Diebach 
27. November Ilse Heuchemer Hammelburg 
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Aufgeschnappt 

Beginn einer wunderbaren Freundschaft 

Liebe Gemeinde, 

neulich, nach der Mahnwache am Marktplatz 
standen wir noch und ratschten. Da erzählte eine 
von einem kleinen Artikel in der Mainpost vom 
5.9.25. Es war bewegend. Eine andere meinte: 
„Das ist so schön! Da bekomme ich richtig Gän-
sehaut.“ 

Worum ging es? 

Zwei japanische Studentinnen verewigten sich 
mit dem Graffiti ihres Namens am Kölner Dom. 

Die posteten das in ihren sozialen Netzwerken. 
Das löste allerdings an ihrer Universität einen Sturm der Entrüstung 
aus, wie später berichtet wurde. Die Universitätsleitung entschuldigte 
beim Dombaumeister und schickte eine Spende für die Renovierung 
von 10.000 Euro nach Köln. Die Uni entschuldigte sich dann nicht et-
wa für das Verhalten der Studentinnen, sondern dafür, dass sie, die 
Dozenten, den jungen Leuten nicht beigebracht hatten, dass man so 
etwas nicht macht. Inzwischen bestehen freundschaftliche Kontakte 
und Austausch zwischen Yokohama und Köln. 

Ich dachte mir: Was für eine wunderbare Nachricht am Ende unserer 
fast verzweifelten Mahnwache für den Frieden! Was kann doch aus 
Schuld, die anerkannt und gut gemacht wird, sowie aus Freundlich-
keit und Verantwortungsbewusstsein für Gutes entstehen! 

Ihre Pfarrerin Augustin 
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Für Kinder 




